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Das gezielte Spiel mit Emotionen
Zum Auftakt der Aktion „Service-Profi“ rät Marketingexperte Norbert Beck zu einer gefühlsorientierten Verkaufsstrategie

LÖRRACH (dam). Die Badische Zeitung
sucht den Service-Profi im Dreiland und
zum Einstieg in die Kampagne gab Nor-
bert Beck von der Partnerfirma Meta-
train schon einmal richtungsweisende
Tipps: Wer gut verkaufen oder mit sei-
nen Dienstleistungen beim Kunden
dauerhaft ankommen will, muss die
emotionale Ebene berühren. Doch da-
mit dies optimal gelingt, so erläuterte
Beck bei einer Impulsveranstaltung vor
rund 200 Geschäftsinhabern im Burg-
hof Lörrach, muss zunächst der Ver-
stand glasklar erkennen, wie die Gefüh-
le der Kunden anzusprechen sind.

Die Aktion „Service-Profi im Dreiland“
besteht aus mehreren Bausteinen. Der
Wettbewerb und die Auszeichnung von
besonders servicestarken Unternehmen
ist sozusagen die spielerische Facette. Da-
hinter steckt ein umfangreiches Konzept,
mit dem Unternehmer ihren Betrieb prä-
sentieren und Kunden für eine Abstim-
mung gewinnen können. Begleitet wird
die Aktion von Werbeauftritten in der Zei-
tung, im Internet und auf anderen Werbe-
trägern. Partner der Kampagne ist die Fir-
ma Metatrain, die den Bogen für die Kun-
denbefragung entwickelt hat und die
nach der professionellen Auswertung der
Kundenbeiträge den teilnehmenden Un-
ternehmen klare Hinweise gibt, wo sie in
Sachen Service Stärken oder auch Schwä-
chen haben. So ist nach dem olympischen
Motto teilnehmen wichtiger als siegen.
Die Aktion dient dazu, „den eigenen Ser-
vice professionell zu überprüfen und wei-
terentwickeln zu lassen“, wie BZ-Regio-

nalverlagsleiter bei der Auftaktveranstal-
tung im Burghof sagte.

Denn besser werden kann man immer.
Dies vermittelte auch Landrat Walter
Schneider als Schirmherr der Aktion.
Deutschland habe sich „seit Kaisers Zei-

ten“ in Sachen Service und Dienstleis-
tung schon weiter entwickelt, sagte
Schneider. Aber der Dienst am Kunden
müsse immer wieder neu inspiriert und
belebt werden: „Service ist mehr als nur
ein Sahnehäubchen.“

Wie dieser Standortfaktor, von dem
Schneider sprach, gestärkt werden kann,
verdeutlichte in einem lebhaften Vortrag
der Marketingexperte Norbert Beck, der
mit seinem Bruder Johann die Firma Me-
tatrain führt. Metatrain ist Partner der Ak-
tion „Service-Profi im Dreiland“. Die Fir-
ma aus Neumarkt in der Oberpfalz hat
meist unter dem Titel „Service WM“ be-
reits mit 50 Verlagen in 75 Regionen ähn-
liche Aktionen angeboten und dabei
5000 Firmen erreicht. So kamen im Lauf
der Zeit 500000 ausgewertete Kunden-
fragebögen zusammen. Eine Datenbasis,
die von den Gebrüdern Beck mit wissen-
schaftlichen Erkenntnissen zu einem
schlüssigen Werbekonzept verknüpft
wird. Die zentrale Botschaft: Wer gut ver-
kaufen will, muss die Menschen auf einer
emotionalen Ebene erreichen und dies
möglichst so, dass viele Sinne angespro-
chen werden. „Wir verkaufen Emotio-
nen“, bringt Beck seine Thesen auf einen
kurzen Nenner. Erfolgreiches Marketing
setze gezielt und strategisch auf die Fakto-
ren Freundlichkeit, Vertrauen und Wert-
schätzung als Grundlagen der Kundenbe-
ziehung, denn diese vermeintlich wei-
chen Faktoren rangierten im Ranking der
Käufer noch vor Kompetenz, Qualität und
Preis.
–
Ansprechpartner für die Aktion „Service-
Profi im Dreiland“ sind Klaus Felber (07621/
40385835) und Linda Zimmermann (0761/
4964103)

Alle Informationen unter www.ba-
dische-zeitung.de/serviceprofi

Mit vereinten Kräften für Region werben
Der baden-württembergische Außenminister Peter Friedrich war zum Antrittsbesuch in Basel

BASEL (BZ). Regierungspräsident
Guy Morin und Regierungsrat
Christoph Brutschin, Vorsteher
des Departements für Wirtschaft,
Soziales und Umwelt des Kantons
Basel-Stadt, haben mit dem basel-
landschaftlichen Regierungsrat
und Nordwestschweizer Delega-
tionsleiter der Oberrheinkonfe-
renz Urs Wüthrich-Pelloli im Bas-
ler Rathaus Peter Friedrich, Mi-
nister für Bundesrat, Europa und
internationale Angelegenheiten
von Baden-Württemberg, zu ei-
nem Arbeitstreffen getroffen.
„Wir haben eine tour d’horizon
zu Fragen der grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit zwischen Baden-Würt-
temberg und den beiden Basler Kantonen
gemacht und gleichzeitig den hohen Stel-
lenwert der klar strukturierten Partner-
schaft im Rahmen der Trinationalen Met-
ropolregion Oberrhein bekräftigt“,
schreibt Wüthrich in einer Pressemittei-
lung. Morin ergänzt, „dass mit dem Tref-
fen ein klares Bekenntnis abgegeben wur-

de, die Qualität und Kontinuität der guten
gegenseitigen Beziehungen auch unter
der neuen grün-roten Landesregierung in
Baden-Württemberg fortzusetzen“.

Besondere Aufmerksamkeit schenkten
die Politiker den großen Schienenver-
kehrsprojekten, wie etwa der Umsetzung
des Schienenanschlusses beim Euroair-
port, dem Ausbau der Bahnstrecke Karls-
ruhe–Basel auf vier Spuren, der Elektrifi-

zierung der Hochrheinstrecke
zwischen Basel und Schaffhausen
sowie einem weiteren Tunnel-
durchstich am Jura für den Eisen-
bahnverkehr. Einig war man sich
darin, dass in den Hauptstädten
sowie auf Ebene der EU die Lob-
bying-Anstrengungen möglichst
mit vereinten Kräften vorange-
trieben werden sollen.

Beim zweiten zentralen Dis-
kussionsthema strich Brutschin
hervor, dass der Sicherheit und
den Risiken der Energieversor-
gung am Oberrhein unbedingt
mehr Beachtung zu schenken sei.

Dabei gehe es um eine verbesserte grenz-
überschreitende Informationspolitik zu
den oberrheinischen Kernkraftwerken
sowie um die Unterstützung gemeinsa-
mer Vorhaben zur Förderung regenerati-
ver Energien und der Energieeffizienz,
wie dies von der trinationalen Koordinati-
onsstelle Trion für den Aufbau eines Ener-
gie-Clusters Oberrhein derzeit vorbild-
lich praktiziert werde.

K R E I S L Ö R R A C H

Verwaltungsfachwirte
32 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
der Fortbildungsprüfung zum Verwal-
tungsfachwirt haben ihre Zeugnisse
überreicht bekommen, wie das Land-
ratsamt Lörrach mitteilt. Die Teilneh-
mer waren überwiegend Verwaltungs-
fachangestellte. In der Fortbildung
haben sie grundlegende und hand-
lungsorientierte sowiel berufs- und
arbeitspädagogische Qualifikationen
erhalten. Zu beiden Bereichen gab
es eine schriftliche und praktische
Abschlussprüfung. Der Unterricht fand
in der Bezirksschule Lörrach statt. Es
gebe keine bessere Entscheidung, als
in Bildung zu investieren, sagte deren
Geschäftsführer Jürgen Kientz. BZ

B A S E L

Schneller als die Polizei
Der Sachverhalt erinnerte den Bun-
despolizei an das „Hase und Igel-Spiel“.
Ein 30-jähriger Tunesier war, nachdem
er am Sonntag nach einer unerlaubten
Einreise aus der Schweiz zwischen
Freiburg und Offenburg festgenommen
worden war, am Montag in Riehen
den Schweizer Behörden überstellt
worden. Später kaufte der Mann im
Badischen Bahnhof wieder eine Fahr-
karte nach Hamburg und stieg in den
nächsten ICE ein, wo er von einer
Zollstreife kontrolliert wurde. Es folgte
die gleiche Prozedur. Nach seiner
Überstellung an die Bundespolizei in
Freiburg staunten die Beamten nicht
schlecht, war der Mann doch vor den
Beamten, die ihn nach Riehen begleitet
hatten, wieder in Freiburg. BZ

L Ö R R A C H

Schüler im Landtag
Plenarsitzungen, Ausschüsse, Frak-
tionssitzungen – die Arbeit im Landtag
ist vielseitig. Schulklassen, die diesen
Alltag hautnah miterleben und dabei
möglichst auch den hiesigen SPD-Ab-
geordneten und Justizminister Rainer
Stickelberger in Stuttgart treffen möch-
ten, können sich beim Besucherdienst
des Landtags anmelden. Die Anmel-
defrist für das Schuljahr 2011/12 endet
am 8. Oktober. Infos und Anmeldung
(auch für nichtschulische Gruppen,
für die keine Anmeldefrist besteht)
unter t 0711/2063-228. BZ

R O T H R I S T ( C H )

Teure Fahrräder
Mehr als Dutzend Fahrräder mit einem
Gesamtwert von 50000 Franken haben
Unbekannte in der Nacht auf Dienstag
aus einem Fachgeschäft in Rothrist
gestohlen. Die Diebe transportierten
die kostbaren Zweiräder mit einem
Fahrzeug ab. Wie die Aargauer Kan-
tonspolizei am Mittwoch mitteilte,
fehlt von den Dieben jede Spur. sda

U M S C H A U

Mit allen Sinnen genießen
Ausstellung für Schulklassen und Verbraucher

LÖRRACH (BZ). Obst- und Obstprodukte
stehen im Mittelpunkt der diesjährigen
Landesaktion „Blickpunkt Ernährung“.
Dazu bietet das Landratsamt Lörrach,
Fachbereiche Landwirtschaft und Um-
welt, einen Lernzirkel „Obst mit allen
Sinnen genießen“ für dritte bis siebte
Schulklassen an. Der Lernzirkel findet
vom 20. bis 30. September täglich im So-
zialen Arbeitskreis SAK – Altes Wasser-
werk, Tumringer Straße 271, in Lörrach
statt. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Zusätzlich zeigt das Landratsamt eben-
falls im Alten Wasserwerk die Ausstellung
„Obstbau im Kreis Lörrach“. Hier wird
die Aktion „Gläserne Produktion“ Obst
und Obstanbau im Landkreis vorgestellt.
Das heimische Obstsortiment wird eben-

so dargestellt wie der Obstanbau in seiner
Vielfalt, die Herstellung von Apfelsaft so-
wie die Bedeutung von Obstbäumen für
Natur und Landschaft. Die Ausstellung ist
vom 20. bis zum 23. September täglich
von 9 bis 16 Uhr für Schulklassen geöff-
net. Dieses Angebot richtet sich vor allem
an weiterführende Schulen und Berufs-
schulen. Anmeldung ist erforderlich.

Für alle interessierten Bürgerinnen
und Bürger ist die Ausstellung beim SAK
vom 20. bis 22. September jeweils von 15
bis 18 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
–
Anmeldung für Schulklassen beim Land-
ratsamt unter t 07621/410-1239 oder
per E-Mail an landwirtschaft@loerrach-land-
kreis.de

Geschichtsverein stellt
Band in Neuenburg vor
LÖRRACH (BZ). Im Mittelpunkt des
Herbstbandes des Geschichtsvereins
Markgräflerland steht das Thema „Klos-
ter und Stadt am südlichen Oberrhein im
späten Mittelalter und in der frühen Neu-
zeit“. Die Beiträge beinhalten die Vorträ-
ge der gleichnamigen Tagung des Histori-
schen Seminars der Abteilung Landesge-
schichte an der Universität Freiburg und
der Stadt Neuenburg vom März 2010.
Der Band wird am Mittwoch, 21. Septem-
ber, 19.30 Uhr, im Ratssaal des Rathauses
in Neuenburg vorgestellt. Nach der Be-
grüßung durch Bürgermeister Joachim
Schuster stellt Erhard Richter den Ge-
schichtsverein Markgräflerland vor und
Heinz Krieg wird die Beiträge des neuen
Bandes vorstellen. Im Anschluss an die
Vorstellung des Bandes gibt die Stadt Neu-
enburg einen Empfang.

Iris Welten wird neue Geschäftsfüh-
rerin von „Basel Area“, der gemein-
samen Wirtschaftsförderung der Kan-
tone Basel-Stadt und -land sowie des
Kantons Jura. Die 43-Jährige wird Nach-
folgerin von Franz Saladin, der als Di-
rektor zur Handelskammer beider Basel
gewechselt hatte. Iris Welten wurde
von der Mitgliederversammlung ge-
wählt und tritt ihren neuen Posten am
1. Dezember an, wie „Basel Area“ am
Mittwoch mitteilte. Derzeit ist Welten,
die in den USA, Europa und Asien
gearbeitet hatte, Lehrbeauftragte der
Fachhochschule Nordwestschweiz und
arbeitet zudem an ihrer Dissertation.
Iris Welten ist deutsch-schweizerische
Doppelbürgerin. In München hatte
sie Kommunikationswissenschaft, Be-
triebswirtschaftslehre und Marktpsy-
chologie studiert. sda

Z U R P E R S O N

Vom Drucken
und Bloggen
Tourismus-Seminare

LÖRRACH (BZ). Um die Qualität von An-
gebot und Service im Tourismus zu ver-
bessern, bietet die Stabsstelle Tourismus
im Landratsamt Lörrach im Herbst erneut
Seminare an. Vermieter von Ferienwoh-
nungen und Privatzimmern sind ebenso
angesprochen wie Verantwortliche und
in Pensionen, Hotels oder Tourist-Infos.

Das Seminar „Printmedien / Grafikde-
sign“ umfasst die Themen „Drucktechni-
ken“ und „Geschäftsunterlagen“. Unter
anderem werden die Bereiche Logo, Wir-
kung und Bedeutung von Farben, Foto-
Auflösung für Internet und Druck behan-
delt. Im zweiten Teil des Seminars wer-
den Informationen zu den Bereichen Ge-
schäftsbriefe, Visitenkarten und ähnli-
ches unter die Lupe genommen. Dabei
werden Themen „Welche Rolle spielt ein
Corporate Design?“ „Flyer, Postkarte
oder Informationsbroschüren?“ samt
Kosten- und Nutzenabwägungen vermit-
telt. (Termin: 6. Oktober, Fröhnd).

Im Grundlagenseminar „Blogging für
Unternehmen“ wird erläutert, wie man
einen Blog für touristische Belange ein-
setzen kann. Die Inhalte bewegen sich da-
bei von der Wahl der Software, über die
Installation bis hin zum ersten veröffent-
lichten Artikel. Die Schritt-für-Schritt-An-
leitung macht das Thema leicht fassbar.
Auch die Möglichkeiten mit diversen
Web 2.0-Anbietern werden aufgezeigt.
(12. Oktober, Landratsamt Lörrach)

Das kreative Seminar „Innenarchitek-
tur & Rund ums Wohlfühlen“ vermittelt
Grundlagen von Innenarchitektur und
Farblehre. Wie man mit Farben, Formen,
Licht, Aromen und Dekoration Plätze und
Oasen der Ruhe und Geborgenheit schaf-
fen kann, ist wesentlicher Inhalt. Der Fo-
kus liegt auch im Bestreben, mit wenig
Mitteln eine möglichst große Wirkung zu
erzielen. (13. Oktober, Bad Bellingen).
Die Seminare werden vom Landkreis Lör-
rach finanziell unterstützt.
–
Infos unter www.loerrach-landkreis.de/tou-
rismus oder unter t 07621/410-3020.
Schriftliche Anmeldungen an touris-
mus@loerrach-landkreis.de

Norbert Beck erklärt, wie man den Standort stärkt. F O T O : W I L L I A D A M

Guy Morin, Peter Friedrich, Urs Wüthrich und
Christoph Brutschin (von links) F O T O : J U R I W E I S S




